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Themenübersicht  

 

o Jubiläumsveranstaltung: „40 Jahre Kooperation Ruhr-Universität Bochum – IG Metall“ 
o Jubiläumsband: „Wissenschaft und Arbeitswelt – eine Kooperation im Wandel“ – 
o Jahresbericht 2014 – Die Arbeit der Gemeinsamen Arbeitsstelle RUB/IGM 
o Unterstützung der Interessenvertretung in der betrieblichen Weiterbildung – ein  

Vergleich zwischen Deutschland und Österreich 
o 3. Bildungsweg an der RUB – Informationsveranstaltung 
o Zweiter Bochumer Disput – Fairer Lohn und fairer Konsum weltweit? Möglichkeiten und 

Grenzen nachhaltiger Produktion  
o 50 Jahre Ruhr-Universität Bochum – BlauPause – Vorläufige Ergebnisse der studenti-

schen BesucherInnenbefragung 
o MAO: Management und Organisation von Arbeit – SoSe2015 
o The 5th Conference on Learning Factories  
o Veröffentlichungen  

 
 

Allgemeines – Jubiläumsveranstaltung: „40 Jahre Kooperation Ruhr-Universität Bochum –  
IG Metall“  
– Alle Arbeitsschwerpunkte – 

Am 10. Juli 2015 fand die Jubiläumsveranstaltung zum 40-jährigen Bestehen des Kooperations-
vertrags zwischen der Ruhr-Universität Bochum und der IG Metall statt. Das Jubiläum wurde im 
Veranstaltungszentrum der RUB mit VertreterInnen aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft 
gefeiert. In einem Grußwort würdigten Svenja Schulze (NRW-Wissenschaftsministerin), Detlef 
Wetzel (Erster Vorsitzender der IG Metall) und Prof. Elmar Weiler (Rektor der Ruhr-Universität 
Bochum) die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen den Kooperationspartnern aus Wissen-
schaft und Arbeitswelt. Unter dem Titel „Mitbestimmung und Beteiligung in Wirtschaft und Ge-
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sellschaft“ folgte anschließend eine Podiumsdiskussion, an der Anette Kramme (Parlamentari-
sche Staatssekretärin im Bundesministerium für Arbeit und Soziales), Roland Matzdorf (NRW 
Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales), Uwe Fritsch (Betriebsratsvorsitzender bei 
Volkswagen Braunschweig), Prof. Dr. Ludger Pries (Lehrstuhl für Soziologie/Organisation, Migra-
tion, Mitbestimmung an der Ruhr-Universität Bochum) und Dr. Hans-Jürgen Urban (Vorstand-
mitglied der IG Metall) teilnahmen. Die Fragen der Diskussion wurden von Studierenden und 
BetriebsrätInnen gestellt und bezogen sich u.a. auf die Themen „Industrie 4.0“, „World Factory“ 
und „Internationalisierung der Arbeitsbeziehungen“. Prof. Dr. Manfred Wannöffel (Geschäfts-
führender Leiter der Gemeinsamen Arbeitsstelle RUB/IGM) stellte abschließend den Sammel-
band „Wissenschaft und Arbeitswelt – eine Kooperation im Wandel“ vor. 
 

Allgemeines – Jubiläumsband: „Wissenschaft und Arbeitswelt – eine Kooperation im Wandel“ 
 – Alle Arbeitsschwerpunkte – 

Zum 40-jährigen Jubiläum des Kooperationsvertrags zwischen der Ruhr-Universität Bochum und 
der IG Metall ist unter dem Titel „Wissenschaft und Arbeitswelt – eine Kooperation im Wandel“ 
ein Sammelband beim Fachbuchverlag „edition sigma“ erschienen. Im Rahmen dieser Publikati-
on diskutieren Gewerkschafter und Wissenschaftler, welche Erfahrungen mit der Kooperation 
von Universität und Gewerkschaft gesammelt wurden und vor welchen Herausforderungen 
„Grenzinstitutionen“ (Fürstenberg) wie die Gemeinsame Arbeitsstelle RUB/IGM heute stehen. 
Im historischen Rückblick wird deutlich, wie sehr sich politische Rahmenbedingungen, forscheri-
sche Aufgabenstellungen und praktische Wirkungsmöglichkeiten verändert haben. Zugleich füh-
ren die Beiträge aber auch vor Augen, dass durch die Herausbildung einer globalisierten Ökono-
mie, durch Strukturumbrüche ganzer Regionen – im Ruhrgebiet besonders signifikant –, durch 
die Qualifikationserfordernisse einer sich digitalisierenden Arbeitswelt sowie durch neuartige 
Ansprüche an gute Arbeit und demokratische Teilhabe das Umfeld der Kooperation ein anderes 
ist als vor 40 Jahren. Wollen Wissenschaft und Arbeitswelt weiter erfolgreich zusammenarbei-
ten, müssen sie sich diesem Wandel stellen. Der Sammelband kann über den Nomos Shop be-
stellt werden. 
 

Allgemeines – Jahresbericht 2014 – Die Arbeit der Gemeinsamen Arbeitsstelle RUB/IGM 
– Alle Arbeitsschwerpunkte –  

Die Gemeinsame Arbeitsstelle RUB/IGM hat ihren Jahresbericht 2014 veröffentlicht. Den voll-
ständigen Bericht über unsere Aktivitäten finden Sie hier. 
 
Forschungskooperation – Unterstützung der Interessenvertretung in der betrieblichen Weiter-
bildung – ein Vergleich zwischen Deutschland und Österreich 
– Arbeitsschwerpunkt Zukunft des Industriestandortes Deutschland –  

Am 25. und 26.06.2015 fand an der Universität Erlangen-Nürnberg die Fachtagung „Betriebsrä-
te, betriebliche Weiterbildung und lebenslanges Lernen“ statt. Die Gemeinsame Arbeitsstelle 
RUB/IGM beteiligte sich an der Tagung im Rahmen ihres Kooperationsprojekts „Unterstützung 
der Interessenvertretung in der betrieblichen Weiterbildung – ein Vergleich zwischen Deutsch-
land und Österreich“, das sie gemeinsam mit dem Bundesinstitut für Berufsbildung und der Uni-
versität Linz durchgeführt hat. Die Tagung, auf der zentrale Ergebnisse dieser Forschungskoope-
ration vorgestellt wurden, diente gleichsam als Abschluss des Projektes. In einer Plenumsveran-
staltung und in vier thematischen Workshops wurden die Projektergebnisse mit Experten aus 
der Wissenschaft und der betrieblichen Praxis diskutiert. Die Fachtagung wurde gemeinsam mit 
dem Projekt „MILL – Mitbestimmungswege zum Lifelong und Lifewide Learning“ durchgeführt 

http://www.nomos-shop.de/Pries-Urban-Wann%C3%B6ffel-Wissenschaft-Arbeitswelt-Kooperation-Wandel/productview.aspx?product=25244
http://rubigm.ruhr-uni-bochum.de/Jahresbericht/JAHRESBERICHT2014.pdf
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und wurde von der Hans-Böckler-Stiftung, die beide Projekte fördert, unterstützt. Eine Tagungs-
dokumentation mit den Projektergebnissen sowie den Themen der einzelnen Workshops finden 
Sie hier. AnsprechpartnerInnen bei der Gemeinsamen Arbeitsstelle RUB/IGM sind  
Axel Hauser-Ditz (Tel.: 0234/32- 25239) und Julia George (Tel.: 0234/32-25239). 
 
Gestaltung – 3. Bildungsweg an der RUB – Informationsveranstaltung 
– Arbeitsschwerpunkt Bildung – 

Das Kooperationsprojekt „3. Bildungsweg an der RUB“ zwischen der Gemeinsamen Arbeitsstelle 
RUB/IGM und dem ingenieurwissenschaftlichen Studienreformprojekt „ELLI“ (Exzellentes Lehren 
und Lernen in den Ingenieurwissenschaften) organisierte am 19. Juni 2015 eine Informations-
veranstaltung für beruflich Qualifizierte, die sich für einen Studienplatz im WiSe 2015/2016 an 
der Ruhr-Universität Bochum beworben haben. In der Veranstaltung wurden allgemeine Infor-
mationen zu einem Studium an der Ruhr-Universität vermittelt sowie Themen aufgegriffen, die 
speziell für beruflich qualifizierte Studieninteressierte, deren Schulausbildung schon einige Zeit 
zurückliegt, relevant sind. VertreterInnen der Zulassungsstelle, der Zentralen Studienberatung 
und der Sozialberatung (Studienfinanzierung) unterstützten das Kooperationsprojekt durch in-
haltliche Beiträge. Ein gemeinsamer Rundgang über den Campus der Ruhr-Universität rundete 
die Informationsveranstaltung ab. AnsprechpartnerInnen bei der Gemeinsamen Arbeitsstelle 
RUB/IGM sind Pia Wagner und Mark Esteban Palomo (Tel.: 0234/32- 25239) 
 

Gestaltung – Zweiter Bochumer Disput – Fairer Lohn und fairer Konsum weltweit? Möglichkei-
ten und Grenzen nachhaltiger Produktion  
– Arbeitsschwerpunkt Arbeitsbeziehungen –  

Am 08. Juni 2015 veranstaltete die Gemeinsame Arbeitsstelle RUB/IGM in Kooperation mit dem 
Institut für soziale Bewegungen der RUB (ISB) den zweiten Bochumer Disput. Die Veranstaltung 
fand im Haus der Geschichte des Ruhrgebiets statt und widmete sich dem Thema „Freihandel 
und fairer Lohn weltweit? Möglichkeiten und Grenzen nachhaltiger Produktion“. Eingeleitet 
wurde die Veranstaltung durch Prof. Dr. Manfred Wannöffel (RUB/IGM) und Klaus Priegnitz 
(IGM). Anschließend folgte eine Podiumsdiskussion, an der sich Monika Kemperle (Assistant Ge-
neral Secretary, IndustriALL Global Union, Genf), Prof. Dr. Ludger Pries, (Lehrstuhl für Soziolo-
gie/Organisation, Migration, Mitbestimmung, RUB), Heiner Köhnen (TIE, Internationales Bil-
dungswerk, Frankfurt) und Oliver Pye (Stiftung Asienhaus, Köln) beteiligten. Im Fokus der von 
Prof. Dr. Sabrina Zajak moderierten Diskussionsrunde standen u.a. die Arbeits- und Beschäfti-
gungsbedingungen am Ende globaler Produktionsnetzwerke und es wurden Möglichkeiten und 
Grenzen zur Durchsetzung internationaler Arbeitsstandards und das Problem der Armutslöhne 
in Lieferbetrieben mit Schwerpunkt Asien diskutiert. Die Aufzeichnung der Veranstaltung als 
podcast können Sie hier aufrufen. 
 

Universitäre Lehre – 50 Jahre Ruhr-Universität Bochum – BlauPause –  Vorläufige Ergebnisse 
der studentischen BesucherInnenbefragung  
– Arbeitsschwerpunkt Zukunft des Industriestandortes Deutschland – 

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen der Ruhr-Universität Bochum hat die 
Gemeinsame Arbeitsstelle RUB/IGM bei der Veranstaltung „BlauPause“ am 06. Juni 2015 eine 
studentische BesucherInnenbefragung durchgeführt, bei der nach der Rolle der Ruhr-Universität 
für den Wirtschafts- und Wissenschaftsstandort Bochum gefragt wurde. Der Fragebogen bein-
haltete acht Fragen, die von Studierenden aus dem Masterseminar „Wissenschaft und Arbeits-
welt“ der Fakultät für Sozialwissenschaft mitentwickelt wurden. Insgesamt haben sich an diesem 

http://www.boeckler.de/veranstaltung_53786.htm
mailto:axel.hauser-ditz@rub.de
mailto:julia.george@rub.de
mailto:Pia.S.Wagner@ruhr-uni-bochum.de
mailto:mark.estebanpalomo@rub.de
http://echo360.rub.de:8080/ess/portal/section/6f665130-82ef-4004-91d0-09d6967af7bb
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Tag 364 Personen an der Befragung beteiligt. Die vorläufigen Ergebnisse der Befragung  finden 
Sie auf unserer homepage. 
 

Universitäre Lehre – „MAO: Management und Organisation von Arbeit“ – SoSe 2015  
– Arbeitsschwerpunkt Arbeitsbeziehungen –  

Zum Abschluss der im Sommersemester 2015 durchgeführten Praxisphase des gemeinsam vom 
Lehrstuhl für Produktionssysteme und der Gemeinsamen Arbeitsstelle RUB/IGM betreuten Se-
minars „MAO: Management und Organisation von Arbeit“, fanden am 13.07.2015 die Präsenta-
tionen der Projektarbeiten der Studierenden statt. Im Semesterverlauf hatten die TeilnehmerIn-
nen des MAO-Seminars die Möglichkeit, in regional ansässigen Unternehmen zusammen mit 
den dortigen BetriebsrätInnen ein Projekt durchzuführen. Ziel der in Kleingruppen realisierten 
Projekte ist es, den Studierenden Einblicke in die betriebliche Praxis zu ermöglichen, sie für Fra-
gen der Gestaltung und des Managements von Arbeit zu sensibilisieren und ihnen die Rolle der 
Mitbestimmung und der Sozialpartner im betrieblichen Geschehen exemplarisch darzustellen. 
Für die im Sommersemester 2015 zum vierten Mal durchgeführte Praxisphase konnten fünf Un-
ternehmen – ThyssenKrupp Steel Europe AG (Bochum), Vorwerk & Co. KG (Wuppertal), Faiveley 
Transport SA (Witten), TÜV NORD Transfer (Opel Bochum), Doncasters Precision Castings-
bochum GmbH – und unterstützende BetriebsrätInnen gewonnen werden. Als Einstieg in die von 
den Studierenden weitgehend selbstorganisierte Praxisphase fanden in den Unternehmen Be-
triebsbesichtigungen statt. Präsentationen der Projektergebnisse in den Unternehmen sind ge-
plant. Informationen zu den Projekten und zum Lehrangebot können bei der  Gemeinsamen 
Arbeitsstelle RUB/IGM bei Pia Wagner (Tel.: 0234-32-25239) erfragt werden.  
 
Internationale Konferenz: The 5th Conference on Learning Factories  
– Arbeitsschwerpunkt Zukunft des Industriestandortes Deutschland –  

Vom 07. bis zum 08 Juli 2015 wurde an der Ruhr-Universität Bochum die fünfte internationale 
Lernfabrik-Konferenz veranstaltet. Die Konferenz fand in den Räumlichkeiten der Lernfabrik des 
Lehrstuhls für Produktionssysteme (Fakultät Maschinenbau) statt. Im Rahmen der Veranstaltung 
wurden von internationalen Forschern aktuelle Entwicklungen, Forschungsergebnisse und Per-
spektiven rund um das didaktische Modell Lernfabrik thematisiert. Die Gemeinsame Arbeitsstel-
le RUB/IGM beteiligte sich mit einem gemeinsamen Vortrag zusammen mit dem Lehrstuhl für 
Produktionssysteme zum Thema „Learning Factory – A Didactic Concept to teach professional 
competence regarding questions of management, organization and workers’ participation“ an 
der Konferenz. Die Ergebnisse der Konferenz wurden in Form einer Ausgabe des „Procedia CIRP 
Journals“ veröffentlicht. Diese kann hier aufgerufen werden.  
 
 

Veröffentlichungen  

 DIALOG 10/2015 – Biografieforschung am Beispiel der Bochumer Opel Werke – Aufbruch, 
Umbruch, Niedergang, erschienen in Dialog: Wissenschaft & Arbeitswelt, 10/2015,  
Gemeinsame Arbeitsstelle RUB/IGM. 
 

 Pries, Ludger / Urban, Hans-Jürgen / Wannöffel, Manfred (Hrsg.) (2015): Wissenschaft 
und Arbeitswelt – eine Kooperation im Wandel. Zum 40. Jubiläum des Kooperationsver-
trags zwischen der Ruhr-Universität Bochum und der IG Metall, edition sigma, Nomos 
Verlagsgesellschaft, Baden-Baden. 
  

http://rubigm.ruhr-uni-bochum.de/
mailto:Pia.S.Wagner@ruhr-uni-bochum.de
http://www.sciencedirect.com/science/journal/22128271/32
http://www.nomos-shop.de/Pries-Urban-Wann%C3%B6ffel-Wissenschaft-Arbeitswelt-Kooperation-Wandel/productview.aspx?product=25244
http://www.nomos-shop.de/Pries-Urban-Wann%C3%B6ffel-Wissenschaft-Arbeitswelt-Kooperation-Wandel/productview.aspx?product=25244
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 Wagner, Pia / Prinz, Christopher / Wannöffel, Manfred / Kreimeier, Dieter (2015): Learn-
ing Factory for management, organization and workers’ participation, in:  Kreimeier,  
Dieter (Hrsg.) Procedia CIRP, 5th Conference on Learning Factories 2015, Volume 321,) S. 
115-119. 
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